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swet Beveine ing Leben gerufen, bdie s fidh sur Aufgabe = innerhalb bes Tofalverbandes eine Mehrzah
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In Dresden begann der Vevein feine Thitigheit im Mai 1880, gefunden hat, evfennt fie hiufig, wie nothwendig s ift, bei
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Die Beveine umm))\n an beiden Orten mm gefammte Stabt madt bie “ngml,w: ber \l><a\}nmmmun\ fich geltend, und ed bievin liegt il
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gl der von Halle auspehienden wd in Halle einmindenden Fisenbaen,

Sommer-Fahrplan (giiltig vom 1. Juni ab).
it von 6 Abends bis 55 Morgens ist durch Cursivschrift (liegend) markirt.
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F'laschenbier

der Brauerel zum Waldschldsschen
Dessau.
Original-Fiillung.

Mk 3 per 24 Flaschen helles Lagerbier | frei
Mk.3 per 22,  dunkles Exportbier |Haus.

Sammtliche Flaschen und Ver- -
schliisse sind mit dem Stempel
der Brauereiu. mitnebenstehen- =

der Schutzmarke versehen. ==

Der Inhalt der Flaschen betrigt 0,40—0,42 Liter und erfolgt
deren Fiillung ausnahmslos in der Brauerei selbst.
Gefillige Bestellungen beliebe man entweder an mich direct

oder an die Herren:
E. Beyer, Herrenstrasse 5, |

Otto Pallas, Sophienstr. 8,
H. Stade, gr. Steinstrasse 36,
Th. Stade, Konigstr. 16,

F. F. 0. Gebhardt, Steinweg 15,
H. Neubauer, Rannischestr. 16,
zu richten. -
Wiederverkiiufern berechne ich Originalpreise.
Hialle a. 8., im April 1882.

Otto Werner, Beruburgerfirage 33.
Berliner Weisﬂs‘p\ier - Salon.

Gleichzeitig empfehle meine

prachtvollen Sommer-Lokalitdten

fir Vereine und Glesellsechaften als angenehmen Aufenthalt zur
gefilligen Benutzung.

Strobhiite fiiv Damen, Fevren und Kinder.

Reuejte Facons. Billige Pretje.

Sl

Hutfabrik von August Berger.
Filz- und Seidenhiite fiit Ferren und Huaben.

I Beste Ausfiihrung von Reparaturen.

!Strohhutwische.I{iidiliefrrung in § Tagen.

Eisschriinke

fiir Haushaltungen und

Restaurationen

nadh Bejter und Dewihrier Construction
| Golten auf Sager und empfehlen

Hodyif. wollene Promenaden - Tiicher jur Bade=-Saison
offerivt jum Selbjttojtenpreis
Alexander Blau, Leipjigeritrafe 102,
B R R

Das allevfeinfte von uemen grojen
fliegend fetten Eslidnder Viatjes-
Heringemn fraf in frijder Seuduug
cin bei Gust. Friedrich, Birgjie 10.

b

Grofse 1
Answahl. =

Newg,,
W &
N*\ n {.//
YFilz-, Seiden-, Stoff-

u. Strohhiiten :
embpfichlt bei Jujidherung prompter Bediennung

C. &. Nicolai, futfibrik, Teipigerfr. 1.
ndn Fir wenig Geld p&

(3 fanjt man bon Hente an wegen Weberjiillung ded Lagers hodyelegante -,

ziKnaben- u. lerrenhites

o in Seide, Fils, Stoff, Stroh und Panama. =
= Miitzen in allen Stofjen auBergewdhnlidy billig, @x
@ 50 DY, jeidene ‘JRiil;cn, oudy fire Wiebevoerkiufer jefr billig abyulajjen, bei E?
= A Linde, Hutmadermity,, -,
S _ gr. Steinstrasse 71. &

7 Az JTIKOTIAMBNIS, Gz

Capitdle, Friese, Bekrtnungen, Palmetten elc.
Aquarien, kiinstliche Blumen, Wetterfahnen, ge-
gossen und gestanzt, hiilt anf Lager und
fertigt nach _lmlm' Zeichnung
Emil Karsch,
Klempnerei und Zinkgiesserei,
Halle a/S., ki Sandberg 15,

I

Steppde'ckenr und Daunendecken 7

vont einfachiten Bi8 sum elegantejten ®enre empfietlt

_ Wilh. Walter, %ijdefabrif, Seipjigeritraje 92.

Dad jeit vielen Jahren vithmlidhit befannte edjte

Ringelnardi-Glockner'sche Wund-, Hel- md [ng-Paster,
mit Stempel (M. RINGELHKELLU unb ber Schugmarte SR auf ven Sthag-

teln ift ju begiehen & 25 und 50 4. aus ben Befaunten Apothelen. Jeugnijje
liegen dajelbjt aus. NIB. €8 wird gebeten, beim Ginfauf obigen Pilajters genau
auf den Stempel und bie gejefglid) deponivte Schutzmarke ju adten, da bereits
Radjahmungen exijtiven.

m
L. Dannenberg, %icrrenfirafe 7
piiehlt:
Damen=-Kragen, s Herren=-Shlipse,
Damen=-Schieifen, I Herren=-Chemisetts,
Ziiowie alle Corten Strumpfwaaren zu billigiten Preijen.

Emil Franke,

Markt und Kleinjdymicden= Gee,

empfichlt alle Neuheiten der Saison in

Stroi-, Stofi-, Filz- und

Vaass & Littmann.
Kis! Kis!

Kis!

aus veiuem Wafjer empiehlen gu jeder Tagesseit,

Selierwasser!

in Syphon unb griinen Flaschen ijt ju haben bet Hertn €. Vaass, I, Klans:
ftrafge Mr. 1 — und in unfever Fabrik, Defjancritraje Rr. 5.

~ Vaass & Littmann,
Holz- und Metallsirge

in befter Auswalhl. Desgl.

Metall-Doppelsérge
©pecialtit, Germetifh verfhlofien, mit und ofne Spiegeljcheibe, sum BVerfandt Betftorbener
nach auferhalb, empfiehlt bet vorfommenden Trauerfillen.
Berlage fiiv Botenlhne, fowie Gebithren filv Depefdhent exitatte gevn uviic.
Heinrich Lampe.
Tijdhlevmeifter, Spige 26.

Seidenhiiten,
Miitzen, Handschuhen u. Shlipsen.

Resonator-Fliigel

und

& wen
Pianine’s,
dreifach gekreuzi,
vonj
{Kaps, Feurich etc.,
unerreicht in Ton, Spielart und Dauerhaftigkeit
bei
hj 3 /
¥. Voretzsch,
Musikdirector,
= Halle a/S., Wilhelmstrasse 5.

K& Reilshad - Eréffnung. <)
Ginent geefrten Publifum jur Nadyricht, baf i) mein ggmucubna fiiv Kinber unp
Grwadyene, auf8 Befte eingerichtet, mit dem beutigen Tage evdffne. Bitte um gefl. fleipige
Benugung; vefjelben.

Palle, den 27. Mai 1882. August Schramm, Fijder, Pulverweiden,

Fiic ben Snferatentheil verantwortlid: D2 Uglemann in Hale

i bes in Palle 0. b, &,

iy Waif o

wird
feilig
Was

mumn,
aud
voll

beviil
bejeel
auf |
in il
forta
durd
{Leber
Biille
Tiefe
Reich
Stiiv
audy

nun
Hiirt
bidue
Grive
friihl
gange
im @
und

Crif

begeu
Weife
bag 3
2,28 B
Siinfz
iverde
Spra
Hirer
gelung
ju exl
it b
Rivhe
joll.

Gott
Bundy
Spra
fingen
Babel
berver
Bau |
feit 1
{dyiebe
a8 1

Bibels
gemwief
m fi
Jm §
Suben

4
bei al
bevorft
Pringe
wirde
13, N
Dbeutfdy
golbjdy
Anvegt
ging v
tidy W
bed s
tine 9
fibevret
mit be
Doffau
jogexte
Jetsiger
Bufili
Veryig
. fid)
bavren
im B
bem 9
ben B
tinbet
qutiinft
Entfch
menigh
Taufe
Ietber
betfiilti
fiihven.
auf
in bad
nady 2
audy b
ftatt b



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1882
	05
	28
	28.5.1882 (No. 123)
	Verein gegen Verarmung und Bettelei in Breslau.
	[Seite 952]

	Amerikanische Liberalität.
	[Seite 952]

	Hygienische Plaudereien.
	[Seite 952]

	Fahrpläne der von Halle ausgehenden und in Halle einmündenden Eisenbahnen.
	[Tabelle]
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







